
KIRCHLICHER BEZIRK THUN 
 
Vorstand und Eigenkapital 
reduziert 
 
Die ordentliche Bezirksversammlung 
reduziert den Vorstand auf 9 Mitglieder 
und wählt Madlen Leuenberger, 
Kirchgemeinde Thun-Strättligen, zur 
neuen Präsidentin. Das Budget 2015 
sieht einen Aufwandüberschuss von 
43‘900 Franken vor. 
 
Die laufende Bezirksreform verlangt 
nach einem schlankeren Vorstand. Laut 
der abtretenden Präsidentin Marianne 
Sommer hat mit Inkrafttreten des neuen 
Reglements per 1. November 2014 nicht 
mehr jede Kirchgemeinde eine eigene 
Vetretung im Vorstand, sondern die 
Gebiete Ost, West und Thun noch je drei 
Vorstandsmitglieder. Die  ordentliche 
Versammlung des Kirchlichen Bezirks 
Thun wählte daher am 28. Oktober 
einstimmig Beat Gottier (bisher), für 
Amsoldingen/Wattenwil und Pfrn. 
Barbara Soom für Blumenstein/ 
Reutigen. Der dritte Sitz im Gebiet West 
(Thierachern/Seftigen) bleibt vakant. Im 
Gebiet Ost gewählt sind: Herbert Graf 
(bisher) für Hilterfingen/Sigriswil sowie 
Theres Fahrni für Schwarzenegg/ 
Buchholterberg. Für Heimberg/ 
Steffisburg konnte noch kein 
Vorstandsmitglied gewonnen werden. 
Thun wird vertreten durch Madlen 
Leuenberger (bisher), Thun-Strättligen, 
Paul Winzenried (bisher), Thun-Stadt, 
und Hans Brunner, Thun-Lerchenfeld. 
Zur neuen Präsidentin erkoren die 
Delegierten einstimmig Madlen 
Leuenberger, KG Thun-Strättligen. Zur 
Rechnungsführung wiedergewählt wurde 
die Unico Thun AG, als Revisoren Karl 
Rohrbach (bisher), Steffisburg, und 
Walter Kupferschmied (neu), Goldiwil. 
 
Gesteuerter Eigenkapital-Abbau 
Finanzverwalter Jürg Rolli präsentierte den 
Voranschlag 2015, welcher bei einem 
Ertrag von Fr. 466‘300 ein Defizit von Fr. 
43‘900 vorsieht. Die 41 anwesenden 
Stimmberechtigten genehmigten das 
Budget einstimmig. Der Finanzplan 
rechnet bis 2019 mit jährlichen Aufwand-
Überschüssen, so dass sich das 
Eigenkapital bis Ende der Planperiode auf 
rund 150'000 Franken reduziert. „Dies ist 
bewusst so gesteuert, basiert es doch auf 
der Reduktion der Bezirksbeiträge, um 
mittelfristig das verhältnismässig hohe 

Eigenkapital abzubauen“, rief Rolli in 
Erinnerung. 
 
Bezirkstag 2015 in der Stadtkirche 
Marianne Sommer liess sichtlich erfreut 
verlauten, dass der Bezirkstag 2015 in der 
neu renovierten Stadtkirche Thun 
stattfinden wird - und zwar am 6. 
September. 
 
Zahlreiche Verabschiedungen 
Mit Dank für ihre wertvolle Mitarbeit aus 
dem Vorstand verabschiedet wurden: 
Rösli Gugger, KG Buchholterberg-
Heimenschwand, Verena Oesch, KG 
Schwarzenegg, Paul Mühlemann, KG 
Goldiwil-Schwendibach, Fritz Christian 
Schneider, KG Blumenstein, Friedy 
Wiedmer, KG Buchen, Jacqueline Feller, 
KG Thun-Paroisse française, Verena 
Ryter-Schindler, KG Steffisburg, Willy 
Dummermuth, KG Thun-Lerchenfeld, Lis 
Hässig, KG Sigriswil, sowie die nach 16 
Jahren im Vorstand abtretende 
Präsidentin Marianne Sommer, KG 
Thierachern-Uetendorf-Uebeschi. „Du 
hast mit viel Herzblut geführt und dir 
immer Zeit genommen, andere 
Meinungen anzuhören“, würdigte Fritz 
Christian Schneider ihren jahrelangen 
Einsatz für den Kirchlichen Bezirk Thun. 
 
Weitere Informationen: www.kirchlicher-bezirk-
thun.ch 
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